
Der Hirsch im Fahrplan 
Aus K.aaada wird folamdet 

pmeldet: Der fahrplanmlßip 
zua aw: Wumipq nadl Alben.& 
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tu~- Die lltMea Bileabalmer 
Kana4u konnten 1ich nicht eria­
nem, auf dieNt' Strecke jemals 
\'On acht Stunden Venpltunaac­
hört ru haben. Deihalb wurde 
die Nachricht einer Presseqen· 

- :r ~_:&:.'~~ =: 
Wtlt"' des Hianiitupfinser Boten 
~&nd anderer Bllner. 

Die Nachriebt wurde mit 
R«:ht weiterJtpben, denn ct id 
niclrt die Venpltun& die des Le­
sen Hen., zumal du Herz des 
mlnnliehen Lesen, höher sc:bla· 
&en !Ißt, IODdem die Ursache 
der unaewöhnlkben VenpltuDf-

Nun m.S man Uc:h de1l W"mter 
in Kanada \'OllllelleD. Der 
Schnee lieat meterhodt. Der 

~nnw~l1:1~e~i:b i:e fi~ 
Tann. Die Pelzjlaer in ihrm 
Bloc:khClltnl lduDaudwn fem 
\'OD Weib 11nd K..ind ein Pfeif. 
eben. Und PeJz.il&er und Blren 

~n:n= Lolr.=~h!,die ~: 
A1bert11 umerwep ist 11nd mit 
aeunz.ia Kilometem pro Stunde 
den Schnee vora den Gleisen 
IChleudert. Zu beiden Seiten da 
~~:~"WJ,•n:.Drmt sieb der 

Die Reisenden, die daheim UD• 
~klia erwanct werden, lesen 
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Mlapropamm lll. Oeuijt wird 
ein Film mit dem Titel .Hi&hJy 
danpnHM.. Ia der Sekunde" in 
der die Diva. um die 1idl hier die 
Uebhaber IUeiten, ihrea perl· 

:=s::r:ch~, :,~~ eu::: 
Zua~tehen. Peftal 

Bleibt aetchlq:ene acht Stun­
den uehea uiKI rtlt;:ke nur hin und 
wieder eine Meile vor. Was ist 

f.~ i!::nid0h~rs~i~~f! 
cü. Sc:hlliCbl IPfiscbcn dea 
Schnocwillen verirrt. Die Diesel­
lolomGtive mit ihrer Leisluna 

;:. inV1:.sam.:e;~~n:h're":ac~~ 
Schneedunlt ertennen kann. 
sind SteißbOscbel und weiter 
nichts. 

Nac:b AUSUJC des Lokfnhren, 
deMen Name in der Meldunsso­
pr mila;eteill wird. er heißt Ar· 
c::hie Blaisund istverbeirattt,zo­
acn die etwa fl:lnfbunden Tiere 
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D&bendea UnsetOm, du heiser 
rohtle v.Rd Eis und Schnee um-

~:,W:C~~d:a.:t:~=:· 1!:0':: 
blieben nach tausend Metern ll:e­
hen und stellten ein fOr die Dic-
1Cilokomotive uaOberwindbarn 
Hindernil dar. 

Die Eisenbahner und einige 
beherzte Reisende mit dem ver­
heirateten Arehit Blais an du 

~::re'::'!f: :~~i~ "J: 
weiße Mauer, durch die du Rot­
wild endlich abziehen konnte. 

1._-~------....., Ea ist bed.uerlicb,. daß dieses 
Ereisnis nicht \'OrauszU5Chen 
war, so daß eine Fernsehkamera 
daran. hlue teilnehmen lr.Onnen. 
Wir Zeitunpleser in einem Land, 
dessen Eisenbahnschienen bum 

te!!n,F~r!n r;:r e~il:~ 
Jldchlichec BilCI reicher aewc­
sen. In dieser Szene war es ein· 
mal nicht der Elefant im Porzel­
lanladen, der unansenebm auf­
fiel, sondern der Hinch im Fahr­
plaa. ......... 5*11 


